
 

 

Newsletter der Beratungsstelle des              
Beauftragten für Studierende mit Behinderung 
oder chronischer Erkrankung  

3. Ausgabe (01.07.2026) 

 

Herzlich willkommen zur dritten Ausgabe des Newsletters der BBST!  

 

Bevor die Vorlesungszeit langsam zu Ende geht und die Prüfungsphase anfängt, erhaltet Ihr 

nun die dritte Ausgabe unseres Newsletters. 

Falls Ihr diesen Newsletter beispielsweise über unsere Website aufgerufen habt und Eure  

E-Mail-Adresse bisher nicht in den Verteiler aufgenommen wurde, Ihr das aber möchtet, könnt 

Ihr uns gerne eine E-Mail an bbst@hhu.de schreiben. 

Falls Ihr keine Ausgaben des Newsletters mehr bekommen möchtet, könnt Ihr uns ebenfalls 

ruhig Bescheid geben. 

 

Zweites Netzwerkcafé über assistive Technologien  

 

Wer von unserem Angebot noch nicht über beispielsweise unseren Instagramaccount erfahren 

hat und spontan Zeit hat, kann gerne zum zweiten Netzwerkcafé über assistive  

Technologien am 01. Juli 2026 von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Eingangshalle des Ge-

bäudes 24.21 (vor unseren Büros 24.21.00.31/33) vorbeikommen. 

Das Netzwerkcafé bietet in einer offenen Atmosphäre die Möglichkeit, assistive Technologien 

kennenzulernen und auszuprobieren, die Studierenden im Rahmen von Nachteilsausgleichen 

für Lern- und Prüfungssituationen an unserer Universität zur Verfügung stehen. Diese leisten 

einen wichtigen Beitrag zur chancengerechten Teilhabe am Studium. 

Vor Ort haben Interessierte die Möglichkeit, assistive Technologien und digitale Hilfsmittel 

praktisch zu testen, sich über deren Einsatzmöglichkeiten im Studium zu informieren und mit 

Studierenden ins Gespräch zu kommen, die diese Technologien bereits nutzen. 

Das Netzwerkcafé richtet sich an alle Studierende und Lehrende, die mehr über assistive 

Technologien und deren Einsatz im Studium erfahren möchten und alle Personen, die  

Studierende mit Behinderungen, chronischen Erkrankungen oder anderen Beeinträchtigungen 

beraten und unterstützen. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
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Neuigkeiten zum Offenen Treff für Studierende im Autismus-Spektrum 

 

Seit April 2026 findet wieder ein Offener Treff für Studierende im Autismus-Spektrum statt.  

Betroffene Studierende können sich dort in einem geschützten Rahmen austauschen und  

gegenseitig unterstützen.  

Der Offene Treff für Studierende im Autismus-Spektrum findet immer am dritten Dienstag 

des Monats im Saal des Studierendenparlaments in Gebäude 25.23 von 16:00 Uhr bis 

17:30 Uhr statt. Das nächste Treffen ist am 21. Juli 2026.  

Auch ohne formale Diagnose oder mit überlappenden Diagnosen seid Ihr herzlich willkommen!  

Es steht der gegenseitige Austausch im Vordergrund, um voneinander zu lernen und Gleichge-

sinnte zu finden. Wir bieten im Rahmen des Offenen Treffs Gastbeiträge, praktische Work-

shops und gemeinsame Ausflüge an. Typische Themen sind Alltagsstrukturierung, effektives 

Lernen, Gruppenarbeiten meistern, Kommunikation und Ausgleich finden. Die Themen sowie 

die Struktur werden von Euch selbst bestimmt.  

Unser Teammitglied Fiona Hübner moderiert den Offenen Treff. Ihr könnt Euch gerne per E-

Mail an BBST-Projekte@hhu.de anmelden, müsst das aber nicht tun. Wenn Ihr eine Einladung 

per E-Mail sowie eine Erinnerung eine Woche vor jedem Termin erhalten möchtet, könnt Ihr 

Euch auch per E-Mail bei BBST-Projekte@hhu.de melden und wir nehmen dann Eure E-Mail-

Adresse in den Verteiler auf. 

Ihr könnt Euch bei dieser E-Mail-Adresse ebenfalls melden, wenn Ihr Interesse an der  

Mitgestaltung der Treffen habt. 

Aktuell wird uns der Saal des Studierendenparlaments zur Verfügung gestellt. Auch an dieser 

Stelle: Vielen lieben Dank an den Allgemeinen Studierendenausschuss (AStA) der HHU! 

Der Offene Treff für Studierende im Autismus-Spektrum sowie der Offene Treff für 

Studierende mit AD(H)S pausieren während der vorlesungsfreien Zeit im August und 

September und finden ab Oktober wieder statt.  

    

Offene Sprechstunde zur Unterstützung beim Ausfüllen der Antragsformulare 

für den Nachteilsausgleich  

 

Seit ein paar Monaten bieten wir Euch im Sekretariat (Raum 24.21.00.33) dienstags von 

10:30 Uhr bis 12:00 Uhr eine offene Sprechstunde an, in der Ihr Unterstützung erhaltet, falls 

Ihr beim Ausfüllen der Antragsformulare für den Nachteilsausgleich auf Unklarheiten stößt. 

 

Fertigstellung der barrierearmen Toilette mit Deckenlifter und höhenverstell-

barer Liege in Gebäude 24.21 

 

Bereits in der ersten Ausgabe unseres Newsletters haben wir über die barrierearme Toilette 

mit der Raumbezeichnung 24.21.00.06 berichtet. In einer Zusammenarbeit zwischen dem  

Dezernat 6 (Gebäudemanagement) der HHU, der Schwerbehindertenvertretung (SBV) der  

HHU und der BBST wurde ein Deckenlifter sowie eine elektrisch höhenverstellbare Liege  
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eingebaut, sodass nun erstmals an der HHU eine Toilette auch für Personen, die auf einen  

Lifter angewiesen sind, genutzt werden kann. 

Damals konnte die Toilette trotz noch nicht vollständig fertiggestellter Umbaumaßnahme aufge-

sucht werden. Mittlerweile ist der Umbau abgeschlossen und das WC lässt sich nun 

mithilfe einer elektrischen Schiebetür, für die ein Euroschlüssel notwendig ist, öffnen sowie 

schließen. 

 

Informationen zur Beantragung des Euroschlüssels und eine Auflistung aller barrierearmen 

Toiletten auf dem Campus der HHU findet Ihr unter dem folgenden Link:  

https://www.hhu.de/bbst/barrierefreiheit/barrierearme-toiletten 

 

Einrichtung eines elektrisch höhenverstellbaren Tisches in Hörsaal 3D  

 

Der Hörsaal 3D wurde mit einem elektrisch höhenverstellbaren Tisch ausgestattet, der es 

Studierenden, die einen Rollstuhl nutzen, ermöglicht, komplikationslos in Vorlesungen mitzu-

schreiben. 

Falls Euch ein weiterer Hörsaal einfällt, in dem Eurer Meinung nach ein elektrisch höhenver-

stellbarer Tisch notwendig ist, könnt Ihr Euch gerne bei der folgenden E-Mail-Adresse melden: 

barriere.melden@hhu.de.  

 

Inbetriebnahme eines neuen Aufzugs in der ULB 

 

Schon in der ersten Ausgabe unseres Newsletters haben wir den neuen Aufzug in der  

Universitäts- und Landesbibliothek (ULB) erwähnt, dank dem das Zwischenstockwerk, in dem 

sich Vortrags- sowie Büroräume befinden, barrierefrei erreichbar werden sollte. 

Der Einbau war zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Newsletterausgabe zwar bereits erfolgt, 

fahren konnte man mit dem Aufzug aber noch nicht. Die Inbetriebnahme des Aufzugs hat sich 

verzögert. Die ULB und die BBST haben sich dafür eingesetzt, dass der Aufzug fahrbereit ist, 

und wir freuen uns Euch mitteilen zu können, dass der Aufzug seit wenigen Wochen nutzbar 

ist.  

 

Bericht: Unser Beitrag am Global Accessibility Awareness Day (GAAD) 2026  

 

Die drei Kompetenzzentren digitale Barrierefreiheit.nrw, ILIAS.nrw und Moodle.NRW haben 

den GAAD 2026 zusammen mit NRW-Hochschulen genutzt, um mit Workshops und weiteren 

Aktionen digitale Barrierefreiheit sichtbar zu machen und praktische Schritte zu ihrer 

Umsetzung zu vermitteln.  

Am 19. Mai 2026 war unsere Projektassistenz Fiona Hübner deshalb eingeladen, die Bedarfe 

von Studierenden mit AD(H)S in Bezug auf digitale Barrierefreiheit von Lernmaterialien im 

Workshop „Einstieg in die digitale Barrierefreiheit“ vorzustellen. Der Workshop wurde von  
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Dr. Elisabeth Scherer vom Service-Center für gutes Lehren und Lernen (SeLL) der HHU und 

Anne Pferdekämper-Schmidt vom Kompetenzzentrum digitale Barrierefreiheit.nrw geleitet und 

zeigte die ersten Schritte zur Erstellung eines barrierearmen Word-Dokumentes. 

Vor dem praktischen Teil des Workshops gab es einen kurzen Einblick in den Anteil und die 

Beeinträchtigungsarten von Studierenden mit studienerschwerenden Beeinträchtigungen.  

Als Mitarbeiterin der BBST und Moderatorin der monatlichen Offenen Treffs für Studierende mit 

AD(H)S an der HHU konnte Fiona Hübner anhand von realen Fallbeispielen die Bedürfnisse 

von Studierenden mit AD(H)S in Bezug auf digitale Barrierefreiheit präsentieren.  

Außerdem stellte sie relevante Erfolgskriterien der Web Content Accessibility Guidelines 

(WCAG) für barrierearme digitale Inhalte vor, die zwar auf den ersten Blick nicht unmittelbar mit 

Neurodivergenz oder AD(H)S in Verbindung gebracht werden, jedoch einen nachweislich 

wichtigen Beitrag zur Zugänglichkeit und Nutzbarkeit digitaler Inhalte leisten.  

Die vorgestellten Fallbeispiele verdeutlichten, dass die wissenschaftlich fundierte und rechtlich 

verankerte Umsetzung der WCAG Erfolgskriterien wesentlich dazu beiträgt, Barrieren abzu-

bauen und die gleichberechtigte Teilhabe von Studierenden mit AD(H)S an digitalen Lern- und 

Informationsangeboten zu ermöglichen. 

Ausblick: 

Im Wintersemester 2026/27 werden wir an weiteren Workshops zum Thema Studieren mit 

Neurodivergenz in Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum digitale Barrierefreiheit.nrw 

teilnehmen. 

 

Unter den beiden folgenden Links findet Ihr das Programm des vergangenen GAADs und die 

WCAG:  

https://barrierefreiheit.dh.nrw/einzelseiten/global-accessibility-awareness-day-2026  

https://www.w3.org/TR/WCAG22/ 

 

Rückblick: Der Nachhaltigkeitstag an der HHU 

 

Am 09. Juni 2026 hat an der HHU vor allem auf dem Platz vor der Universitäts- und  

Landesbibliothek (ULB) der Nachhaltigkeitstag, der vom Heine-Center for Sustainable  

Development (HCSD) organisiert wurde, stattgefunden. Das Motto der Veranstaltung lautete 

„Vielfalt leben. Verantwortung zeigen. Jetzt.“. 

Im Rahmen des Nachhaltigkeitstages wurden unter anderem Workshops angeboten und  

Präsentationen gehalten. Wir waren auch mit einem Stand vertreten. Schwerpunkt unseres 

Standes lag auf einer Umfrage, deren Ergebnisse in den Wellbeing-Campusplan, deren 

Illustration wir in Auftrag geben werden, fließen. Personen, die sich an der HHU aufhalten,  

haben uns Orte auf dem Campus, an denen sie sich besonders wohl fühlen, gut lernen oder 

entspannen können, mitgeteilt. 

 

Unter dem folgenden Link könnt Ihr mehr über den Nachhaltigkeitstag lesen: 

https://www.hcsd.hhu.de/nachhaltigkeitstag 

 

https://barrierefreiheit.dh.nrw/einzelseiten/global-accessibility-awareness-day-2026
https://www.w3.org/TR/WCAG22/
https://www.hcsd.hhu.de/nachhaltigkeitstag


 

 

Lydia Schmidt ist eine der Preisträger*innen des Diversity-Preises 2026 

 

Am Nachhaltigkeitstag der HHU wurde der Diversity-Preis an die PD Dr. Alexandra Ljimani, 

den Studenten Parham Dabidian und Lydia Schmidt verliehen.  

Prof. Dr. Heidrun Dorgeloh – Prorektorin für Universitätskultur und Internationales – hat den 

Preis übergeben und eine Laudatio gehalten. 

In der Laudatio wurde u. a. hervorgehoben, dass sich Lydia Schmidt für alle Studierenden, die 

sich an sie wenden, „sehr viel“ Zeit nehme und „einfühlsam auf die unterschiedlichen  

Probleme“ eingehe. Ihre „unverwüstlich positive Grundhaltung“ sowie ihre „hohe fachliche  

Kompetenz“ wurden in der Laudatio betont. 

Es freut uns besonders, dass durch die Preisverleihung Inklusion als ein wichtiges Thema des 

Diversity-Sektors, das insbesondere für die Zielgruppe unserer Beratungsstelle einen hohen 

Stellenwert hat, gewürdigt wurde.  

In einem online nachzulesenden Interview hat Lydia Schmidt auf die Frage „Was hat Sie 

motiviert sich zu engagieren?“ unter anderem Folgendes geantwortet: 

„Meine Motivation, mich an der HHU im Bereich Inklusion innerhalb von Diversity zu 

engagieren, entspringt dem Anspruch, ein Umfeld mitzugestalten, in dem alle Menschen gleich-

berechtigt teilhaben und lernen können – unabhängig von individuellen Voraussetzungen,  

Hintergründen oder Einschränkungen. Gleichzeitig ist es mir wichtig, pragmatische Lösungen 

zu entwickeln. Inklusion darf nicht an theoretischen Konzepten stehen bleiben. [...]“ 

 

Weitere Informationen zu dem Diversity-Preis 2026, allen drei Preisträger*innen und Interviews 

mit ihnen findet Ihr unter dem folgenden Link: 

https://www.diversity.hhu.de/der-diversity-preis/der-diversity-preis-2026  

 

 

Empfehlung: Wanderausstellung „17 Ziele im Quadrat" 

 

Ihr könnt Euch noch bis zum 15. Juli die von dem HCSD und der ULB realisierte Wanderaus-

stellung „17 Ziele im Quadrat“, die am Nachhaltigkeitstag eröffnet wurde und in der die Ziele 

der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung vorgestellt werden, im Foyer der Zentral-

bibliothek ansehen. 

Teil dieser Ausstellung ist ein Poster mit der Überschrift „Eine nachhaltige Zukunft für alle.  

Niemand wird zurückgelassen“, das unsere Projektassistenz Fiona Hübner erstellt hat und, in 

dem alle Nachhaltigkeitsziele, in denen Menschen mit Behinderung direkt oder indirekt 

berücksichtigt werden, aufgelistet sind.  

 

Über den folgenden Link erfahrt Ihr mehr über die Wanderausstellung: 

https://www.ulb.hhu.de/die-bibliothek/ausstellungen-events/ausstellungen-vor-ort/arenas/stan-

dard-titel  
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Umfrage für den Wellbeing-Campusplan 

 

Wir möchten einen Wellbeing-Campusplan erstellen lassen. In diesen Plan sollen Orte auf dem 

Campus der HHU eingezeichnet werden, an denen sich Menschen gut ausruhen oder 

lernen können. 

Für die Ausarbeitung dieses Plans sind wir auf Eure Mitwirkung angewiesen:  

Bitte teilt uns bis Ende Juli Eure Wohlfühlorte auf dem Campus mit, in dem Ihr uns bei-

spielsweise an die folgende E-Mail-Adresse schreibt: BBST-Projekte@hhu.de. 

 

Aufruf: Meldet uns Barrieren an der HHU 

 

An dieser Stelle möchten wir Euch auf unsere E-Mail-Adresse barriere.melden@hhu.de auf-

merksam machen. Wenn Euch an der HHU Barrieren, die Euch oder andere Personen  

betreffen, begegnen, dann könnt Ihr Euch gerne vorrangig bei dieser E-Mail-Adresse melden  

und uns das Problem schildern. 

Zum Beispiel könnt Ihr uns gerne Bescheid geben, wenn Ihr denkt, dass ein Hörsaal mit einem 

elektrisch höhenverstellbaren Tisch ausgestattet werden sollte, und wir werden, sofern wir eben-

falls einen Bedarf wahrnehmen, Euch und Euer Anliegen unterstützen, sodass die HHU weitere 

Barrieren abbaut.  

Wenn Ihr beispielsweise keinen barrierearmen Weg zu einem bestimmten Raum findet, könnt 

Ihr Euch ebenfalls gerne bei uns melden und wir werden versuchen, einen barrierearmen Weg 

zu finden und Euch diesen Weg beschreiben. 

 

Semesterticketrückerstattung für beispielsweise Freifahrtberechtigte im VRR-

Bereich 

 

Studierende, die zum Beispiel im VRR-Bereich freifahrtberechtigt sind, können beim  

Sozialreferat des AStA eine Rückerstattung des Semestertickets beantragen. Der Antrag kann 

online gestellt werden. Dafür muss man sich per E-Mail ans Sozialreferat 

(sozial.referat@asta.hhu.de) wenden, um Zugang zur Cloud für das Hochladen der 

Dokumente zu erhalten. Nach Erhalt der Zugangsdaten hat man für das Hochladen 14 Tage 

Zeit. Die Antragsfrist im Sommersemester endet am 14. August.  

 

Alle weiteren Informationen erhaltet Ihr unter dem folgenden Link:  

https://astahhu.de/semesterticketrueckerstattung/  
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Veranstaltungen der BBST im Juli 2026 

 

Netzwerkcafé über assistive Technologien 

am 01.07.2026 

von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

im Eingangsbereich des Gebäudes 24.21 (vor unseren Büros 24.21.00.31/33)  

 

Offener Treff für Studierende mit AD(H)S 

am 07.07.2026 

von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

im SP-Saal in Gebäude 25.23  

 

Offener Treff für Studierende im Autismus-Spektrum 

am 21.07.2026 

von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

im SP-Saal in Gebäude 25.23  

 

Weitere mögliche Veranstaltungen könnt Ihr rechtzeitig über unseren Instagram-Account und 

unsere Website erfahren. 

 

Schlusswort  

 

Wir empfehlen den Instagram-Account des Heine-Centers for Sustainable Development 

(@hcsd_hhu) und den Instagram-Account des Studierendenservice der HHU 

(@ssc_hhu). 

 

Es lohnt sich, ab und an einen Blick auf unsere Website (https://www.hhu.de/bbst) zu  

werfen und unserem Instagram-Account (@bbst_hhu) zu folgen, um keine Neuigkeiten zu 

verpassen. 

 

Falls Ihr Beratungsbedarf, Fragen oder Anregungen habt, könnt Ihr Euch gerne bei uns  

melden. 

Termine könnt Ihr im Sekretariat telefonisch (0211 81 15007) montags bis donnerstags von 

09:30 bis 15:30 Uhr oder per E-Mail (bbst@hhu.de) vereinbaren. 

 

Das sind unsere Beratungszeiten: 

Montag: 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr (digital) 

Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr (digital / vor Ort) 

Mittwoch: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr (digital / vor Ort) 

Donnerstag: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr (digital / vor Ort) 
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Die Offene Sprechstunde zur Unterstützung beim Ausfüllen der Antragsformulare für 

den Nachteilsausgleich findet dienstags von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr in unserem  

Sekretariat (24.21.00.33) statt. 

 

Die Offene Sprechstunde von Lydia Schmidt findet dienstags von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr  

statt. Ihr könnt ohne Anmeldung in unserem Sekretariat (24.21.00.33) vorbeikommen.  

In dieser offenen Sprechstunde sind Folgeberatungen und das Stellen kurzer Rückfragen zu 

einem bestehenden Beratungsprozess möglich. 

Für Erstberatungen ist ein vorab vereinbarter Beratungstermin besser geeignet. 

 

Die nächste Ausgabe wird voraussichtlich im November 2026 erscheinen. 

 

Wir wünschen Euch eine gute restliche Vorlesungszeit, viel Erfolg bei Euren Prüfungen und 

eine angenehme vorlesungsfreie Zeit, in der Ihr Euch hoffentlich auch mal entspannen könnt. 

  

 

Euer Team der BBST 


